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den gesetzgebenden Räten beantragten Reorganisation des Militärdepartements, der einer-
seits in der Verwirklichung der Forderung der wegleitenden Motion im Bereich des

Rüstungschefs, und anderseits in der Absicht liegt, dem Departement eine organi-
satorische Grundstruktur zu geben, die seinen Aufgaben angemessen ist, dürfte damit
erfüllt sein. Insbesondere mit der Schaffung des Amtes eines der

stimmberechtigtes Mitglied der Landesverteidigungskommission und des Koordinations-
ausschusses ist und dem als beratendes Organ eine f?/Vsr««gs^o?»t?jAs/ow zur Seite steht,
sowie mit der Aufstellung einer Grippe /«> ÄÄstaragscfieraste wird der Forderung der
Motion nach einer direkten Vertretung der technisch-wissenschaftlichen, industriellen,
finanziellen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte im Bereich der Rüstungsbeschaffung
in angemessener Weise nachgelebt.

Der weitere «•FaÄr/i/a«» für die Behandlung der Botschaft dürfte nun darin bestehen,
dass in der Dezembersession der Prioritätsrat, und in der Frühjahrssession der zweite
Rat die Vorlage behandeln wird. Wenn alles programmgemäss abläuft, das heisst

wenn das Geschäft in der Frühjahrssession 1967 in den Räten verabschiedet wird,
bleibt noch die dreimonatige Äe/ermrfwwjs/wf — sie ist nötig, weil eine Gesetzes-

revision vorliegt — abzuwarten, so dass die Neuordnung frühestens im Sommer 1967

in Kraft gesetzt werden kann.

Mit abgeschliffenen Pneus

Man ist immer wieder überrascht, wieviele technische Beanstandungen die
Polizei bei Verkehrskontrollen anbringen muss. Zahlreiche davon beziehen
sich auf die Lichtanlage. Und warum? Nur weil selbst die primitivste
Funktionskontrolle — Gang um den Wagen mit eingeschalteten Lichtern,
ehe am Abend weggefahren wird — unterbleibt! Noch gravierender sind
aber abgeschliffene Pneus. Was in dieser Hinsicht da und dort festgestellt
wird, lässt einfach am Menschenverstand zweifeln. Wie kann es ein einiger-
massen normal denkender Automobilist wagen, mit ungenügend profilierten
oder gar «abgewetzten» Pneus am Verkehr teilzunehmen? Ein Wagnis,
das von letzter Verantwortungslosigkeit zeugt! Alle vier Reifen müssen
ein einwandfrei sichtbares Profil von mindestens — die Betonung liegt auf
mindestens — einem Millimeter Höhe haben. Alles andere ist unzulässig
und in höchstem Masse gefährlich. Aber eben: Autobesitz ist längst nicht
mehr das Privileg derjenigen, die für einen ordentlichen Unterhalt auf-
kommen können #/£/
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